
MtkMgenK-Ulatt zur Naibacher Mritung

Dienstag den 4. Ke^tember ^^^2.

A e m t l i c h e ^7 e r l a u t d a r u n g e n.

Z. 11Q0. (2) Nr . 8 0 2 M 3 . V . S t .
K u n d m a ck u n g.

Vom k k. Verzehrungssieuer-Inspcctora.
te von Unlerkraln wlro hlemtt bekannt gemacht,
daß tue Einnahme der auf das ^rcl . lar^dcs
hohen k. k. illyr. Gubermuws, ĉi<>. 2b. ^ u -
m .629, Nr . 1 ) 7 1 , "nd d.c nacdgesolgten
bezüglichen Verlautbarungen sich grun0c.den
Vern'hrungssteuer .." polllücken Bezirke Zcas-
senfuß, auf daS M'Utärjahr i 353 , oder auch
wenn es die Pachtlusligcn wünschen sollten,
auf zwei oder drei auf einander folgende M i -
l l ta r - Iohrc , namllchwom 4. November 16I2,
bis letzten October i855/ verNeigciungl'weise
in »Pacht ausgcdoten, und der dleßjährige
Betrag der gemeinschaftlichen Abfindung der

ficuerpfiichtigen GcwcibSparthcyen des Bezir-
kes Ilasscnfuß/ als unicn angcsctUer Ausrufs-,
prclb fur ein Mil l tai jahr angenommen wer«
dcn wild. Pachtllcbhadcr werden zu dtcser am
^5. Scptcml?cr d. I . VormlticigS, m der Kanz-
ley dcs k. k. Verzehrungssicucr-Kommissaria-
t s 3l(,ffenfuß adzuh<.ttlcl!den Pacbtrersicigerung
mit dem Beiüerkcn cingelat'cn, daß, wenn der
Vcrzchrungösteucr-Bczug tm Bezirke Naffen-
futz vom gnnzen Bezirke zusammen nicht an
Mann gebracht werden sollte, derselbe bei der
gedachten Vcrsttigcnmg auch hauptgemeinden-
we>5, oder nach «UntciUcuerbczlrfen ausgcbo«
ten weiden wird. D>c Pachtbedingtuffe können
bel 'allen k. k. Verzchvungssieuer-Inspecto-
ratcn und ComünssiNlalen eingesehen werden.

A u s r u f 5 p r c t 6 f ü r
^ ,., .. Hau pt a e me i nd e « - « « « « - - — - » « « « > « » — ^ » « » » « » « « .

Bezirk U n t e r st eu e r - B ez i r k ^ ' ^ , , d M ^ fleisch Zusammen

' ^ ^ ft. j t r ^ , i . j t r . z si. j kr. j ft' ^tr?

Nassenfuß Nassenfuß . . . . . 25 — z 65o — 5c)0 — ^ 7 5 -
S t . Margare then . . . 5 — ^ o o — i Z o 5 5 5 —
S t . K a n z l a n . . . . 1 6 ^ — ^ 8 0 — 2 0 0 — 6 9 6 —

Zusammen . . . 46 — l i /äo ! — l L5o — I 2626 —

K. K. Vcrzehnmgsstcuer-Inspectoral Ncusiadtl an> 27. August 1LZ2.

^ . I i o ö . ^2) 2«l Nr . 3ä6ä)2259.
K u n d m a c h u n g .

Vender k. k. Utremten Eameral-Gefal-
lcN'Verwalluna, für Sleyermark wird hierdurch
bekannt gemacht, daß bei dersclben uder dte
Verfrachtung dee Tabackmaterlals-und sonstiger
Artlkel auS ocr k. k. T.b.cksabr.k in FürsteV-
ftld, „ach Gratz und 5a.bach und zurück, für
d.e drn aufcma,der fo!ge.d,„ So.ne.,ohre
l 3 3 3 , iLZ/z und ,8^)5' ,m Wege der Eon-
currenz mmelsi >ch>,ftt,cher Of f^ le em nertraas-
maßlges Uebere,nkommen unicchas delt werdcn
li?nd, wozu D l l j lmgkn , wNche dzeses Trans-

porsgcschafl zu unternehmen beobslchllgen, m>r
dem Belsaye cm^eladcn wclde", daß sie chre
versiegelten Off.rlc mli der Uebe»sch,,ft: „ A n -
bot zur Tabackmatenal ' Verfrachtung oon
Fürstenfelb nach Gra» und Lalbacd" längssenS
b>s 20. Gevtembcr »8)2, U'N z-2 Uhr Vtlt»
la^s »n Gray lm Bureau dcS Eameral ^ G, fa l ,
len < Administrators cm^ureichen ober duhm ein-
zusenden haben.— Von den b«s dahin en^ehlne
den Offerten werden nur d>ejen»gcn berücks'chs
tlgct werden, welche a ) tlncn be«t>mmlss, Preis
enlhallen.' b.) die Vtlblndllckkcll außd^ ücken,
sich den Helden vereimen l^amnal 'Gt fä l»«n^
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Verwaltungen in Gratz, Wien, ?aibach oder
^ m z , oder bei der k. k. T l lbackfab- lk-Verwal-
tung in Fucftenfeld einzusehenden Conceaccs-
B tdmgu^gen zu fügen ; und c ) welche mtt der
Q u u c u n g über das zur >ö'cher^e^ng ihres
Anbotes bel der k. k. Taback - G t ta len - Casse
in Grätz , Fül ' i ' lesi f^d, W l e n , 5«nt>ach oder
Llnz erlegte, al,s zwettausend fünfhundert G i l -
den Eonv. V?ünze feü^eseyie Angeld belegt seyn
werden. — O^ses Ange ld . waches de» der
t . k. Takack-Gnäaen-Easse in W i e n , L m j ,
lmbach oder Fmst<nf<ld n, Baren zu erlegen
ist , kann bel der k. f. Taback - Gefal len, Fasse
m Gray auch ln öffentlichen Gtaacßoapleren
llach dem börse°^o«rse, oder in gesetzllch uersi»
cherten, von der k. k. Kammervrocucatur als
«nnehmbar anerkannten Hypothekar, I n s t r u ,
menten, erlegt werden. — Ole Off^renten
bleiben tus zur erfolgten Entscheidung für chre
Anbote rechtsuerbmollch , nach er fo lg te En t ,
sche,dung a^er w>ro daß Angeld Oenjenlgen,
deren 'Anbote nicht angenommen weiden, so«
gleich zurückge'lellt, h^s deb Offerenten, dessen
Anbot an^elioM'Nen w i r d , jcduch blS zum ^ ^
läge der E a u n a n , welche a^f den duppeltenBe,
«rag des Angeldes feft^sehi w lsd , zu».ückbehal'
t tN werden. — D,cs« E^autlon lst b>nnen o»er«
zehn Tagen l'ün der ZsU a n , als oem )'NN.
dessblelh<r dle Annahme ttmeS Offertes befal'.nc
gemacht wo>den seyn w : r d , uollständ'g ^u le».
sien, wldrlgens der k. k. »cremten ^ a m i ^ l '
G e f a l l e n - V e r w a l t u n g f ,el stände, c m w i d n
da5 erlegte Angeld als dem Gtaa^fchaye ver-
fallen emiUj lchen, oder auf Gefahr und Ko-
sten deß durch Untersuchung des bedungenen
Eiulwnße' laaes ver:ragsidrüchlgen Eontrayen-
ten über d,e von «H'N erl^andene ^ t l ^ung el«nn
neuen Ve r t rag auf die für zweckmäßig sinde-,-
de A r t , und ;u den P r i s e n , gegen welche der
Abschluß dess lben dewelksteN'gt werden wülde,

' «mzu^ehen. — Z.lgle>ch wlrd noch bekannt ge-
macht, daß es den UniernehMlinqSlu^lgen
auch frc,gkÜellt set, Offert« a^f d;e Vnfrach«
tung aus der k. f. Tab.,ckfabr»k ln ^ürstenfcld
pach Gcan und zl.rück, o^er nach kcudach und
zurück, allem <u üderre.chen, wobel dn e r -
stehenden ^ed>n.un,en mn der M a n d e r u n , jU
gelten haben, daß d;e Ueberschrlf^ der Andole
h.ern.ch e .n^ r l ch len , und zur Vlcherstellung
des Anbotes iur Verfrachtung nach H^atz em
An^cld von einlaufend O u l o m , ul.d ^ur Kicher-
stellllng des Anboteb ^ur Verfrachtung nach
Lglbach von eintausend fnnfhundert^ Gulden
Eono. Münze ;u erlegen und sich darüber aus-
zuwnsen sei. — G ä̂tz am 17. August i3Z2.

3- i l l o . (2) N r . 62.
M l t Beziehung auf die Kundmachung

uom 20. August l g I l , Zahl 18737, wumit
drel Prämien für jene SchuIIehrcr bistimmt
wurden, welche sich m der Obsthaumplchc am
misten aus;elchnm, wird hiemtt bekannt ge<
macht, daß in der allgemeinen Versammlung
der k. k. LandwitthschaftS. Gesellschaft am 2. >
Ma i l. I . nachdcnannre Schullehrer mit Pra<
mien betheilt wurden: -

Franz Arche, Lehrer in Prem, mit fünf
Ducaten; Ioscuh Huber, Lehrer in Adelsberg,
mtt mer Ducaten, und Anton Antontschitsch
zu S t . Veit bei Si t t ich, mit drei Ducaten.

Vom Ausschusse der k. k. kanftwirthschafts-
Gesellschaft. Laibach am 26. August i 8 3 2 .

Z . 1104. (2)
t l c t t a n o n s - A n k ü n d i g u n g .
V o n dem k. k. Verzchrungssteuer« I n -

spectorate zu Adelsderg wird hlcmit zur allge-
meinen KenntN'ß gebracht, daß das Emhe-
bu.ngs»Äecht der allgemeinen Verzehrungssteuer
nach den dußfalls bestehenden Vmscbr l f lcn, »N
dem ganzen ftollllschen Be^rke Haasberg, Krei«
se Aoelsberq, auf «in Jahr , d. i. seit i . No»
vember »652 bls dahin ,953 , ,n Pacht über-
lassen werden wnd. — D«e Ausrufeprelse sin>
bei dem Wcinschanke ln d^m Untersteuerbszirke
Planina m>t Aub'chluß des da bcstchcnd.n Be-
melndrzuschlages 2^76 st.; dann von dem Wein«
schanke m den übrigen Unlerüeuer- Be^rken
des YaaSbcrger volmschcn Benrkeß an Gewer-
ben 62)7 st., an Buschenschank ^f> f!., zusammen
62^5 st ; von B rann twe in , Branntweingeift
und Übrigen geistigen Getrariken von dem gan»
zen volttischen G, ^rke H<iaßbcrg an Gewerben
b^q ^ . , an Buschens'tnn'.k 7 fi., lusammen
546 st.; endlich oom Hlc^ve »m ganzen pol i t i -
schen Be;»rke Haaßberg 0on den Gewerben
i I 3 o st , non Flelsch^erleutgehkn und zufalli»
gen Vchlachtunarn 7 si., zusammen i Z g / s t . ,
Gumma düs A^isrufspre»si,'s non den drel Ge»
werkl)klassen l i i 9 ! st. — Der Bezug der Ver«
zehrun.^!teu?r oon d?m Wei'ischanke in d l »
Nntersteue» beznke Planma wüd wcqen d?N bis
stchcndcn Oememde;uschlaqe für sich allem ver-
pachtet, dann von dem Weimckanke in den übr i ,
gen Unterstcuerbeztrken w,e auck vom Brann t ,
well,e und Fletsche ,m ganzen pollttschen Bezire
kc Haasberg auch einöln au^aeboten, jedoch für
dcn Fall alß sich Liebhaber für alle drel Steuer«
Objecte finden solllen, vereint ;um Ausrufe ge»
bracht werden. — Dle dießfalNae Verpachtung
wi:d den i 3 . September d. I . , Vormit tags
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von y bis 12 Uhr und Nachmittags von I bis
6 Uhr »n dir Amt5k>»n^l der lödl. Be-nks-
Obllgkeir Haasverq <,b,,ekalien werden, wozu
dle Pabtluftiqen mtt dem Bemerken c,nq?la«
den werden, daß die Hlciianonsibedln^msse bei
allen Ver;eh!'un^Msu?r « Insoectoraien ^nd
Climm'ssartaccn emqes.hen cve'den können.
Adclsherg den 28. 'August »832.

Z. 1096. (Z) Nr . / .95, jä l2. W .
M a u t h p a c h t - ? t c l i a t l o n .

M»I Bezl^bunq auf d»e gedruckte Kund-
machung der k. k. Myr. veremt?n Cameral-Ge?
fällen ^ Verwaltung vom 3c». I u l , l. I - , 3"hl
1^607, wnd von drm qlfert»gten Inwectora-
tt bekannt gemacht , daß ;ur Verpachtung der
WegmaulhlStcNwn^AoelSbn'g^lid der Wcg-
und Glückenmault>Vial>onPv.awald für das
Nerwaltuligsjahr 18IZ, eme adermal:geVerfte««
gerung und zwar für Prawald am 1^. f. M .
September bel dem Ditßrlchter das,lbst, und
für Aoelsberg am »5. n. M . bel dem dortigen
k. k. Ver^khrungssteucr« Inspectorate, Vor-
mtttags um i n Uhr werde abgehalten melden.

K. K. Zol!qefälleli5 und Verzed'ungs»
fieuer-Inspectvrat. Lalbach am 2g. August
,852.

Z . 1099. (3) N r . /z87/.>679.V. S t .
K u n d m a c h u n g .

Won dem k. k. prov. Zol l - und Verzeh-
rungssseuer-Inspectoraie zu Laibach wird be«
fannt gemacht, daß die aufdie bestehenden Vor-
schclfien gegründete Einheblnig der Vcrzehrunas-
sicuer vun dem Ausschenke des Branntweines
und der versüßten geistigen Getränke, vom
Ausschanke des Weines, Wcm- und Obstmo-
sics, vom Flcisck-Ausschrotten und Auskochen,
im Stcuevbcztrke Sagor , für das Vermal.
tungs-Iahr i 355 , d. i. vcm l . November
H932, bls°Ende October 1 8 I I , oder wenn es
dze Partheien wünschen, auch auf zwei und
drei Jahre, werde m Pacht gegeben, und die
diMäMge Versteigerung am ,4 . September
16Z2 bei dcr b^treffendcn Bczirksobrigkett nl
Ponomtsch, Vormittags von 9 bis 12 Uhr
wcrde abgehalten werden. Der Ausrufspreis
besteht fur den Wem in 920 si., für dasFle,sch
in 1^5 ss. und fur den Branntwein in /46 si ,
daher zusammen m 1101 si. - Htevon werden
die PachNustigen Mlt dem Bclsahe in die Kennt-
niß gesetzt, daß das Gefall ww0hl einzeln nach
den drei Gewcrken, als auch zusammen ausgc-
boten werden wird, und daß d,e Pachtbcding-
n G b«i allen k. k. Verzehrungssteuer-Inspec.

toraten und Kommissariaten in den gewöhnli-
chen Amtsstlinden eingesehen werden können.—
Laibach am 28- August ,832.

Vermischte Verlautbarungen.
s. ,096. (2) S. Nr. 493.

^ cz d i c t.
Das Bezirks. Gericht PöNand wacht hiemit

össentNcd besannt, d^ß übes das unterm 8. 0. M>.
«ul) lZ. ?. ^9Z, einaeleiclte Gesuck des Herrn
Iodann Rshe. als 5uk8t. 3poc. Bevollmächtigten
des Herrn A,i5r?aS Irfchena^ ,u Laibaib. mit Be«
scheide vom <6. Auqust l. F., in die executive Per»
stciuelunq »er, der Malgaretya SHuqer von Tball
gehoriqcn, puncw schuldigen 65 li. 7 l l . c. 5. c.,
in t>,e lZrecullon ac,ogen?n, belelts l,elichtlick
sammt W o h n . uno Wirtbswaft^gelä^den auf
^<5 ss. gesadähten ,^4 Kaufrechlsbube, Nect. Nr .
^"4 »j2. in Thall l,egend, ae^' l l iqet, und dazu
dle Tagsayungen auf oen 24. 'Heptemder, 24. Oc»
tyder uno 2^. Novemdel !. I . , jederzeit V o r m i l .
tags 9 U h l , mlt dem Be'sahe anq,oldntt rror.
drn seyen. das), wenn besaqte Realnät weder
bel der ersten noch zwetten Taqsahunq um oder
über den Kckähungstrreltd an Mann gebracht rrer»
den tonnte, selbe bei der drillen auch unter dem»
selben hintangegeden weiden würde.

Die Licllatwnssdedingnisse können zu den ge»
wohnlichen Umcöstunden hierorts eingesehen wer»
den.

Bez. Gericht PöNand am ,6. Auaust »632.

Z. 110g. (2)
M c u b e l - ?i c i t a t i o n .

Mittwoch den 5. September i83?, werden
in den gewöhnlichen Licitatwnssiunden, im
Kaus'schcn Hause, in der Klosterfrauen«
Gasse, N r . 55 , schön politirte und tapezirte
Mcubel, als: Sopha's, Sessel, schöne Käc
sicn, runde und vicreckigte Spieltische, Bett"
siattcn, Nachtkasschen, schone große Spiegel,
Lusser, em Ruhebett, nebst andern Emsich-
tungsstücken, gegen gleich bare Bezahlung hmt-
angegeben werden.

Z. i loi. (2)

NMohuungen zu ver-
miethen

I m Hause, N r . 62 , an der
Wiener Strasse, sind zu künftigen
Michaeli, nachstehende Wohnungen
zu vrrmiethen:

Die erste im ersten Stocke, be-
stehend aus drei Zimmern, Küche,
Spelsegewölbe und Holzlege.
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Die zweite ebendaselbst von zwei
Zimmern, Küche, Spelsegcwölbe und
Holzlege.

Tne dritte im Hofe des gedach-
ten Hauses, auch im ersten Stocke,
bestehend aus dre: Zmuuern, Küche,
Spelsegewölbe und Holzlege.

Um das Nähere beliebe man sich
in dem Hause neben an, N r . 65, zu
ebener Erde zu erkundigen.

Laldach am 5o. August l3Z2.
Z. 1091. (Z)

P f e r d e - L t c i t a t i o n .
Freytcg dcn 7. September i 3 3 2 , Vor»

mittags von c) Nhr angcfangcn, wnd vor dcm
Stadt - Migütr^tS^ Gebäude am Platze, ein
Stück ausgcmuNenes, untaugllches Zugdienst:
ycbrauchpfeld des- Postens gegen glclch baare
Bezahlui^^ ^l>l3 oll'^l-Lnu verkauft.

Kauflustige werden hiezu eingeladen.
Vom k. k. illyr. innerusterr. Bcschell' und

Remonnrnngs - Posten - Commando zu S c ! l ^
bel ^cildach am 2Ü- August iÜä2.

Z. 1095. ( I )
N a ch r i ch t.

Ein Puvill"'.'-Capital von 1220 f l . 3 i kr.
Conu. Münze kann gegen pragmancallsche S i -
chcrstellung als Darlehen erhoben werden.

Nähere Auskunft hierüber erikmlr O,-. ,
I . A l b e r t P a s c h a l i , N r . 4 0 , in der S t .
Floriansstrasse wohnhaft.

2- 1067. (5)
A l s H o f m e i s t e r

sucht ein geprüfter Erzteher und befugter Pr i -
Dllllehrer der v>er Grcimmaticalclassen und der
Normalschule, entweder m, oder del Lachach ein
Unterkommen.

Nähere Auskunft ist in der Edel v. Klein«
mayr'schen Buchhandlung.

Z, 1082. (5)
Bei L. P a t e r n o l l i in La ibach , am
Hauvtplatze, Nr . 8, sind v,ele l l t e v a r i sH e
^ u v » , so w»e Kunst- und Musik-Blatter

angelangt, und zu haben, besonders:
M u r f o , deutsch - slovenisches Wörterbuch,

2ter AHeil. G,ay, 1 8 I 2 , ste»f gebunden.
(Nun «st das schöne und mteressante Werk
iie,f gebunden ln 2 Theilen a H st. 2o kr.
zu hablti.)

V a c h , Repartit ions Berechnungen von z fr.
bis in^Iu^iv« Z0<«00 Gulden E. M . —>
Wien, i t tZ2, brolt). /.n kr.

L i l r o w , schreib - Kalender für alle S tande
P»'" » 6 I 3 . gr. 6. W l e n . M l t und ohne
Pup,er ourcdschössen.

G r atzer T a s c h e n - K a l e n d e r für i 3 Z I ,
sowohl broschlrt als im fielfen Deckel nnt
F u c t e i a l , von 7 dis ^2 kr.

N e u e r A l m a n a c h ^ . u i 8 3 3 , geheftet a
6 kr.

B r i e f p a p i e r in 4. mit der l t thogravhirten
Ansicht uon Lachach, cc lo r l r t , mlt und oh-
ne Golds ivmt l .

K. K. p r l l i t l . P a t e n t - S i e g e l - O b -
l a t e n mlt Buchstaben, d;e Schachtel u
Za kr.

Die bel,cbce Over Z a m v a , in Musik gesetzt
von H e r o l d , sowohl in uollliandlgem Ela»
v ler -Auszüge, als emzelnen Stücken, mi t
und ohne Aesana.

J a n y , Introduction et Rondino Pastoral
dans une style elegant, pour ]e Piano-
Forte, dedic. a Mad, Je Comiesse de
Sau r a n , nee Comtesse de Gues. Prix
^0 Ivl'. ^I>i. u, Bleies Dtück wurde von
^un)s selbN h»er »n der vhllhf,rmonlschen
GeltUschoft vorgetragen, und mlt Befal l
aufgenommen.)

W » i n e r B u 1 ge r- Marsche von Strauß,
für dc s Viuna-^oi t.e zu zwn und vier Hän-
den , N r . 1 et, 2 , » i5 kr.

V l d se l , Tag und Nacht. (Gedicht von Seidl)
in Musik gesetzt für vler Männerstimmen.
3« kr.

D ach , fünf Duetten für ,wei Viol,n?n. 3o kr.

Z. ic>8g. (2)
?l n z e l g e

f ü r die hochwürd lge Ge i sslich k e 5t.
Um dem mchrseltlg geaußeiten Wunsche

der hochwürdl^en Dw^sanprlester entgegen
zu kommen, hat man clrie neue verbesserte und
mit den »n der neuesten Zeit tu d,e kachacher
D'öjese neu aufgenommenen Kirchenfesten vers
mebrte Auffaae der

Miss ar um p r o p r i ar um
der Dwzese Lachach veranstaltet.

Dlescs auf schönes we»ßes Mcdian-Schreib«
Papler gedruckte ?i-ciz>riuM) dcffen Format
jedem Meßbuche bequem angepaßt we,den kann,
empfichll sick sowohl durch feine Eorrectheit,
als typographische Ausstattung, und ist in
der Buchhandlung des Leop. P a t e r n o l l i
um den dllllgen Prns pr. ^5 kr. das Exem-
plar zu haben.


